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Die Biene und der Bär 
von Claudia Zschabran

Es war einmal eine kleine Arbeitsbiene namens Max, die auf der Suche 
nach einem neuem Zuhause für seinen Bienenstamm war. Tagelang flog 
Max hin und her, über Flüsse und Seen. „Ich bin so erschöpft, wenn ich 
nicht bald etwas finde, werden wir alle sterben“, sagte er leise. Das hörte 
der  große  alte  Bär,  der  die  kleine  Biene  auf  einem  Ast  sitzen  sah. 
Vorsichtig ging er zu Max hinüber: „In meinem Baumhaus ist genügend 
Platz für euch alle. Wollt ihr nicht mit zu mir ziehen und euch dort ein 
Nest bauen?“ Die kleine Biene lachte über das ganze Gesicht und flog mit 
der neuen guten Nachricht zurück zu ihrem Stamm.

Die Königin des Bienenstammes ließ sofort alle Sachen packen, als sie die 
freudige Nachricht erhielt. Mit gepackten Taschen folgten alle Bienen der 
kleinen Arbeitsbiene Max zu dem Baumhaus des großen alten Bären.

In  einem  ausgehöhlten  Ast  in  der  Baumkrone  fanden  die  Bienen  ihr 
neues Zuhause. Der große alte Bär wohnte von nun an im ausgehöhlten 
Baumstamm und beschütze  die  Bienen vor  Angreifern.  Und wenn sie 
nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute!

Max überbringt die freudige Nachricht.




